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(3616 2) ilunämllHun». Nr 6283. '
Mi t Rücksicht auf die beginnenden Vor-!

arbeiten für die am 31 . Oktober l. I . statt«
sindende

achtunbfünfzigste Verlosung der kram.!
Hrundentlastungs-Obllgationen

wird die Vornahme der Zusammenschreibung
oder Zertheilung der bis Ende April l. I . zur
Verlosung angemeldeten lrainischcn Grundent«
lastungs »Obligationen, sowie ferner auch die
Vornahme von solchen Obligationen Umschrei-
bung, bei deneu eine Aenderung der Nummern
einzutreten hätte für die Zeit vom 16. Sep»
tember l. I . bis zum Tage der Kundmachung
der am 31. Oktober l. I . verlosten Obligationen
fistiert.

Laibach am 1. September 1884.
Vsm lrainische« Landesausschnsse.

(3610—3) KnnämllHunn.
Vei dem gefertigten t. l. Bezirksgerichte

wird

ein Diurnist
gegen Bezahlung monatlicher 25 fl, sofort auf»
genommen.

K. k. Bezirksgericht Seisenberg, am 2ten
September 1884.

(3641—1) iinnämackun«. Nr 17300
Vom k. k, städt. - dclcg, Bezirksgerichte

Laidach wird bekannt gegeben, dass behufs
Anlegung des neuen Grundbuches für

die Catastralgcmcinde Na iwa
gemäß 8 1b des Gesetzes vom 25. März 1874.
Nr. 12 L. G. Bl., die Localcrhebungen auf den

22. September 1884
und die folgenden Tage, jedesmal halb 9 Uhr
vormittags, in der Gerichtskanzlci mit dem
Beifügen angeordnet werden, dass zu denselben
alle jene Personen, welche an der Ermittlung
der Besitzvcrhältnissc ein rechtliches Interesse
haben, erscheinen und alles zur Aufklärung
sowie zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete
vorbringen können.

K. t, städt.»delea, Bezirksgericht Laibach,
am 2. September 1884.

(3635—1) KunHmackun». Nr. 6443.
Von dem gefertigten t, l. Bezirksgerichte

wird bekannt gemacht, dass, falls gegen die
Richtigkeit der zur
Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgemeinde Xupanjc Njive

verfassten Ncsihbogen. welche nebst den berich-
tigten Verzeichnissen der Liegenschaften, der Copic
der Mappe und der über die Erhebungen auf-
genommenen Protokolle hiergcrichts zur allgc»
meinen Einsicht aufliegen, Einwendungen erho«
ben werden sollten, weitere Erhebungen am

17. September 1884
Hiergerichts werden eingeleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gegeben, dass die Uebertragung von nach § 118
des allgemeinen Grundbuchsgesetzes amortisier»
baren Privatforderuugcn in die neuen Grund»
buchscinlagcn unterbleiben kann, wenn der
Verpflichtete binnen 14 Tagen nach der Kund»
machung dieses Edictcs darum ansucht.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 3. Septem»
ber 1884.

(3578-3) HunämaHun«. Nr. 12 796
Das l. l . Postsparcassenamt ist ermächtigt,

vom 1. September 1884
angefangen den Einlegern des t. t. Post»Spar>
cassenamtcs. welche ihr Einlagebüchel daselbst
gegen Depotschein hinterlegt haben, über ihr
Verlangen die an sie in Wien einlangenden
Postanweisungen einzukassieren, und zwar unter
folgenden Bedingungen:

1.) Die Postanweisungen müssen beim l. k.
Hauptpostamte in Wien zahlbar sein;

2) der Einleger muss mittelst einer beim
Hauptpostamte zu deponierenden, vorschrifls«
mäßig ausgefertigten Vollmacht das Postspar»
cassenllmt ermächtigen, die Postanwcisnngs»
betrage beim Hauptpostamte zu beheben, worauf

3.) die cincassicrten Beträge vom Postspa»
cassenamte als Einlagen in das deponierte
Einlagebüchcl gutgeschrieben werden.

Das t. l. Postsparcllssenamt ist weiter« er»
mächtigt, für die genannten Einleger über ihr
«mf der bezüglichen Anweisung (Check) aus»
gedrücktes Verlangen Postanweisungen unter
Berücksichtigung der tarifmäßigen Gcbür in
Briefmarken auszustellen.

Ferner ist gestattet, dass Anleger, welche
bei einem nicht ärarischen Postamte einen An.
lm'isungsbctrag cinzucassicren haben, denselben
nicht bar beheben, sondern ihn unmittelbar in
das Einlagebüchel als eine Einlage eintragen
lassen oder mittelst Erlagscheines auf das dazu
gehörige Einlagebüchcl einlegen können.

Die näheren Bestimmungen über die Durch-
führung werden vom k. k. Postsparcasscnam.e
festgesetzt,

Hievon geschieht die Verlautbarung m
Gemäßheit des hohen Haildcls.MinisterialerlüsleS
vom 27. August l. I , . Z, 1564. H. M.

Trieft am 30. August 1884.
l l . «. Post n«d Telegrafthendirection.

(3609-2) KnnämaHun«. Nr 3532.
Vom k. t. Bezirksgerichte Landstr^h wird

bekannt gegeben, dass die Localerhebungen
behufs

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgemeinde Cerina

auf den 23,, 24.. 25, und 26. S c p t e m »
ber 1884,

früh 7 Uhr, im Hause beim vulgo Griöar in
öatcz angeordnet worden sind.

Diejenigen, welche an der Ermittlung der
Besihverhältnisse ein rechtliches Interesse haben,
werden aufgefordert, hiebci zu intervenieren und
alles zur Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer
Rechte Geeignete vorzubringen.

K, k. Bezirksgericht Landstraß, am lsten
September 1384.

(3611—2) Schulanfang. Nr. 411.
Am t. k. S t a a t s g y m n a l i u m i n Lai»

bach findet die Aufnahme der Schüler für
das Schuljahr 1884,85 für neu e in t re tende

am 12, und 13. Sep tember .

Vormittag von 8 bis 12, Nachmittag von 3 bis
4 Uhr, in der Gymnasialkanzlci statt; für
Schüler, die bereits im Vorjahre diesem Gym»
nasium angehörten, am 15. S e p t e m b e r in
denselben Stunden.

Nach Wohnort und Familienverhältnissen
dem Gymnasium Kr a in b u r g zugehörige
Schüler werden in Laibach in die Unterclasscn
nicht aufgenommen.

Laibach am 2, September 1884.
D ie D i r e c t i o n .

(3642^1)

Am k. t. deutschenStaatsgymnasium
zu Gottschee

beginnt das Schuljahr 1684/85 mit dem heil.
Geistamtc:

D i e n s t a g , den 16. September .

Die Anmeldung n e u e i n t r c t e n d e r
Schüler findet am 12., 13. und 14. Scp>
tember, der dem Gymnasium bereits an»
gehör igen am 15. Sep tember in der
Diiectionslanzlei im Gymnasialgebäude statt,
Erstere erscheinen in Begleitung der Eltern »der
ihrer Stellvertreter und weisen bei Meldung
für die erste Classe den Tau f» oder Ge<
burtsschcin und das F r c q u e n t a t i o n s -

> zeugn is der Volksschule, für die übrigen
! Classen die Studlcnzcugnisse der beiden letzten
Semester vor und entrichten die A u f n a h ms»
taxe von 2 fl. 10 kr. Den Lehrmittelbeitrag
von 1 fl. haben a l l e Schüler zu zahlen.

Die A u f u a h m s p r ü f u n g f ü r die erste
Classe — aus der Religionslehrc. der deutschen
Sprache und dem Rechnen -^ beginnt

M o n t a g , den 15. S e p t e m b e r ,
um 9 Uhr morgens.

Gotischcc am 31. August 1884.
Die l l . Gymnasialdirectio».

(3446-3) KunämaHun«. Nr. 14051.
Die zweite Anton Raab'sche Stiftung im

Betrage von 200 fl. 4 kr. ist für das Jahr
1884 zu verleihen.

Auf die eine Hälfte dieser Stiftung hat
eine arme, ehrbare Laibacher Bürgerswitwc,
aus die andere Hälfte eine arme, wohlerzogene
Laibacher Bürgerstochter, welche sich im wirk-
lichen Brautstande befindet, nach ihrer Copu-
lation Anspruch.

Die mit den Nachweisungen der Armut,
des unbescholtenen Lebenswandels und der bür»
gerlichen Abkunft belegten Gesuche sind bis

20. S e p t e m b e r 1884

beim gefertigten Magistrate zu überreichen.
Stadtmagistrat Laibach, am 19. August 1864,

Der Bürgermeister: Grass e l l i m. p.

(3608-2)

AeserulM-AuzsHreibung.
Bei der k. l. Bergdirection Idr ia in

Krain werden

3500 Hektoliter Weizen,
2500 . Korn und
1800 ' Kukuruz

gegen Einbringung schriftlicher Offerte unter
nachfolgenden Bedingungen angetauft:

1.) Das Getreide muss durchaus rein,
trocken und unverdorben sein, und es muss der
Weizen wenigstens 77, der Roggen 70 und der
Kukuruz 75 Kilogramm je ein Hektoliter wiegen.
Das Getreide mnss bemustert, dessen Provenienz
und Alter sowie allfällig garantierte Uebcrschwcre
angegeben werden.

2.) Das Getreide wird von der l. l. Material»
Verwaltung zu Idr ia am Kasten in ccmentiertcn
Gesäßen abgemessen uud übernommen, und jenes,
welches den Qualltäts»Anforderungen nicht voll»
kommen entspricht, zurückgewiesen.

Der Lieferant ist verbunden, für jede zu»
rückaestoßene Partie anderes, gehörig qualificier»
tes Getreide der gleichnamigen Gattung um den
contractmähigcn Preis längstens im nächsten
Monate zu liefern. Es steht dem Lieferanten
frei. entweder selbst oder durch einen Bevoll-
mächtigten bei der Nebcrnahme zu intervenieren.

I n Ermanglung der Gegenwart des Lie»
fcrantcn oder Bevollmächtigten muss jedoch der
Befund der l. k. Materialvcrwaltung als richtig
und unwidcrsprechlich anerkannt werden, ohne
dass der Lieferant dagegen Einwendungen machen
könnte.

3.) Hat der Lieferant das zu liefernde Ge-
treide loco Gctrcidetasten Idr ia zu stellen, wobei
es demselben auf seine Gefahr frei steht, sich zu
der Verfrachtung des Getreides von Loitsch nach
Idr ia des Werlfrächters Herrn Johann Sicherl
in Loitsch zu bedienen und sich diesbezüglich mit
dem letzteren in das Einvernehmen zu seken.

4.) Die Bezahlung geschieht nach Ueber»
nähme des Getreides bei der k. l.Bergdircctions'
casse zu Idr ia gegen classcumähig gestempelte
Quittung, wenn der Ersteher kein Gcwerbsmann

oder Handelstreibender ist, im letzteren Falle aber
gegen eine mit einer 5»Kreuzer'Stempelmarke
versehene saldierte Rechnung.

5.) Die mit einer 50'Neukrcuzer-Stempel-
marke versehenen Offerte haben versiegelt und
mit der Bezeichnung „Getrcide»Offert" längstens

bis 30. September 1884 .

Schlag 3 Uhr nachmittags, bei der t. k. Berg»
direction zu Idr ia einzutreffen. Telegramme
werden nicht berücksichtiget,

6.) I n dem Offerte ist zu bemerken, welche
Gattung und Qualität Getreide der Lieferant
zu liefern willens ist, und der Preis loco Ge»
treidelasten Idr ia zu stellen. Sollte ein Offerl
auf mehrere Körncrgattungen lauten, so steht
es der Ncrgdirection frei, das Anbot für mehrere
oder auch nur für eine Gattung anzunehmen
oder nicht.

?.) Zur Sicherstellung für die genaue Hu»
Haltung der sämmtlichen Vcrtragsverblndltch»
keiten ist dem Offerte ein lOproc. Vadium cnt»
weder bar oder in annehmbaren Staatspapicreu
zum Tagescourse, oder die Quittung über dessen
Deponierung bei irgend einer montanistischen
Casse oder des k. l. Landeszahlamtes in Laibach
anzuschließen, widrigcns auf das Offert leine
Rücksicht genommen werden würde.

Sollte Contrahent die Vertragsverbindlich»
leiten nicht zuhalten, so ist dem Acrar das
Recht eingeräumt, sich für einen dadurch zu»
gehenden Schaden sowohl an dem Vadium als
an dessen gesammtem Vermögen zu regressiercn.

8.) Denjenigen Offcrcntcn, welche keine Ge»
treidclieferung erstehen, wird das erlegte Vadinm
nllsobald zurückgestellt, der Erstchcr aber von der
Annahme seines Offertes verständiget werden,
wodann er die eine Hälfte des Getreides bis
M i t t e November 1884 . die zweite Hälfte
b is Ende Dezember 1884 zn liefern hat.

9.) Auf Verlangen werden die für die Lie-
ferung erforderlichen Getreibcsäcke, doch nur
insoweit es der hicramtlichc Vorrath daran er«
laubt. von der l. k. Vcrgdircction gegen jedes»
malige ordnungsmäßige Rückstellung unentgclt»
lich, jedoch ohne Vergütung der Frachtspcscn,
zugesendet.

Der Lieferant bleibt für einen allfällige,,
Verlust an Säcken mit I fl. per Stück ersatz»
pflichtig.

10) Wird sich vorbehalten, gegen den
Herrn Lieferanten alle jene Maßregeln zu er«
greifen, durch welche die pünktliche Erfüllung
der Contractsbedingnisse erwirkt werden kann.
wogegen aber auch demselben der Rechtsweg
für alle Ansprüche offen bleibt, die dcrfelbe aus
den Eontracts'Bedingungen machen zu können
glaubt. Jedoch wird ausdrücklich bedungen,
dass die aus dem Vertrage etwa entspringenden
Ncchtsstrcitigkeiten, das Aerar möge als Kläger
oder Geklagter eintreten, sowie auch die hieraus
Bezug habenden Sichcrstellungs» und Exccutions-
schritte bei demjenigen im Sil^e des Fiscalamtes
befindlichen Gerichte durchzuführen find, welchem
der Fiscus als Geklagter untersteht.

Von der l . l . Vergdirection Ib r i a
am 30. August 1864

(2877-3) Kundmachung. Nr. 4479
Vom gefertigten k. t. Bezirksgerichte wird hiemit bekannt gemacht, dass sich in der diesgerichtlichen Depositencassc nachstehende, mehr

als 30 Jahre alte Depositenbarschastcn befinden:

N! l> 5"'lk Bank»
^ F B e z e i c h n u n g der M a s s e E r l a s s t a g G e g e n s t a n d ^ " ° wnver ^ ^

>N Z> f l . ^ tr. I ^ t r . f l . ^ l r ^

I 1 12 Mathias Derganc von Mladica. Verlassmass« 28. November 1853 Barschnft - — — ' — 6 S3

I 43 Maria Golobii von Strellowiz, Verlassmasse 4. Mai 1854 „ __ — ^ — 2 98

I 106 Michael Sopöii von Strellowiz. Verlassmasse 22. November 1853 „ ^ — __ — 10 40

I 132 Nemanii Nilo und Anna. Verlassmasse . . . 28. Februar 1859 .. _ — _ 9 26'/«

I 223 Marko Novak von Scmel. Verlassmasse . . . 22. November 1853 „ __ — — — 4 27

I 382 Nratanii Anna. Verlassmasse 22. Februar 1850 „ — — 2 56'/,

11 84 Für Martin von Hrast. Verlassmasse 31. Dezember 1849 „ _ _ ^ ^ 1 5b

I I 207 Jakob Kalan von Baldres, Verlassmasse . . . 4. November I860 „ ^ __ — — g ^ 4 6 ^

I I 284 388 Valentin Peternel. Verlassmasse 6. Dezember 1852 1 lais. Ducaten u. Barschaft 4 72'/, 8 ^ö3^

! I I 286 361 Mathias Menard von Semitsch. Verlassmasse im Jahre 1851 Silber, und zwar 217 Ein»
vicrtcl'Guldeustück
ll 25 kr. . . . 54 fl, 25 kr.
1 Kro» thaler . 2 „ 30 „

! 1 alter Thaler 2 .. 13 „
! 2 Silberzwanz. — ., 68 „
>1V 326 zusammen . . 5!) fl, 36 kr, - - 59 33 l ^ .

I I 338 Martin Kuralt. Massenstistungs-Depositum. . 13. Juni 1853 Bankvaluta in Barschaft _ — — — 1 ^ ? _

I I 366 Herzea Nito und Comp. Strafaegenstand . . 17. Februar 1854 ., ^ ^ __ - 3 ^

I I 372 V'rgi l Pospisel. Verlassmasse 22 März 1854 .. — _ _ - - « "

Die unbekannten Eigenthümer werden ausgefordert. binnen der Fnst von einem J a h r e , sechs Wochen und dre i ^ " ^ " , H ,
Legitimationen beizubringen und ihr Eigenthumsrecht auf die Depositen nachzuweisen widriaenS oder im Fnlle. als sich niemand melden ,ou>r,
nach verstrichener Ediclalfrist die Depositen als hcimfällig erklärt und sü r den Fiseu« an die Staatscasse übergeben werden würden.

K. k. Bezirksgericht Mottling, am 20. Mai 18H4
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B , Johann Jas cj
/Soff. Hotel „Europa". ' 8

«E3K\lL< von Nähmaschinen (O
*VJ« ' für alle Zweigo dor i • Si-

TilsiiT
acht Jahro alt, aus gutom Hause, soll nicht
weit von der evangolischon Schule unter-

gebracht worden.
• Gemachte Forderungen bittet man an

Herrn Postmoistor M. Hočevar in GroHs-
Laschlz zu machon. (3659)

STEPHANIE • ESS - BOUQUET fl

Wohnung
Grosso, sehr schöno, froundlicho Wohnung

(5 Zimmor, Kücho sammt Anhang), ist mit
Michaeli z v t •vergreToeix. — Anfrage bei
A. Mayor in Schischka. (3615) 3—2

2 Elefantengassc Nr. 50, «
^ enipsiehlt sein bestsortirtcs Uager von l l

-Kschler-HMgmssen. 8
Zi erzeugt H
Z Zimmer - Einri<ktunn»ftü<ke Ä
m von der feinsten bis zur ordinärsten Fac, on. ü
I« Daselbst werden auch allerlei Ä

8 Schnitzarbeiten «
_, übernoinmen und schnell, solid und billig Ä
«^ ausgeführt. (3585) 3-2W
^_l2525__l_L_F__i25!52_i25__s__?_H__i_^
^ ( 3 6 3 7 l l i ) " N r . 5850.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird

unter Bezugnahme auf das dlesgerichtliche
^ i c t vom 15. M a i l. I . , Z . 3430, be>
k i " gemacht, dass zur dritten executlven
Mbletung der Realität des Mathias
^ " c von Moste Einl.'Nr. 70 aä Steuer,
«""elnde Moste am
.. 10. S e p t e m b e r 1 8 8 4 .

"lmlttags von 10 blS 12 Uhr. in der
/^erlchllichen Kanzlei geschritten wer.
^ wird.

Uug?st'^"l"s»"icht Stein, am Men

(3456-3) Nr. 4486.

Reassumierung ezec.
Realitäten-Versteigerung.

Neber Ansuchen des Thomas Otese
von Tatinc wird die Reassumierung der
executive« Versteigerung der dem Johann
Valjavec von Mlttrrvellach gehörigen , ge-
richtlich auf 764 f l . ^schätzten Rcalitilt
Rectf.'Nr. 162 aä Egg ob Krainburg be-
will igt, und werden hiezu drei Fellbie«
tungStagsatzungen, und zwar die erste
auf den

1. O k t o b e r ,
die zweite auf den

3. N o v e m b e r
und die drille auf den

3. Dezember 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der OerichtSlanzlei angeordnet. Vadium
10 Procent.

K. t. Vezlrlsgerlcht Kralnburg. am
12. Ju l i 1884.
___________ Nr. 4990.

Relicitatwn.
Vom k. t. Bezirksgerichte Mott l ing

wird bekannt gegeben, dass in der Exe»
cutilmssache des Josef Simomi von
Weinberg gegen Joses Girsiö von Vioo-
sice die mit Bescheid vom 9. Dezember
1883. Nr. 13104. mit dem Reassumie.
nmg.rechte sistierte executive Relicitation
der Realität Extr.-Nr. 341 der Steuer»
gemeinge Drasike im Reassumierungswege
auf den

26. S e p t e m b e r 1 8 8 4
mit Beibehalt des Ortes, der Stunde und
mit dem vorigen Anhange angeordnet
wird.

K. k. Bezirksgericht Mottling am
1. Juni 1884^

(3638—1) Nr. 4730.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der lramlschen
Sparcasse (durch Dr. Suppanlschilsch) die
executive Versteigerung der dem Andreas
Ierln von Eirlusche gehörigen, gerichtlich
aus 1558 st. geschätzten Realität Urb..
Nr. 80/52, Reclf..Nr. 40/7 ad Gut iieo-
voldsnche, bewilligt und hlezu drei Feil-
liiclmiaö°Tagsatzunge», und zwar die erste
auf den

10. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

8. O k t o b e r
und die dritte auf den

8. N o v e m b e r 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von l 0 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem UnHange
angeordnet worden, dass die Pfandrcali»
tülen bei der eisten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schiitzungs»
wert, bei der dritten aber auch unter dcm»
selben Hinlangegeben werden wird.

Die Licitatlonsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Klcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der tticitationscommlfsion zu erlegen hat,
sowie die Schützungsprotololle und die
Grundbuchsertracle können in der dies
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Ste in, am 7ten
J u l i 1384.

(3575—2) ?l l . 2361.

Zweite efec. Feilbietung.
M i t Bezug auf das Edict ddto.

25. Juni 1684. Z. 1704. wird bekannt
gegeben, dass in der Execulionssache drs
Josef Visnikar von Brezovo gegen Io»
hann Dermelj von Peöice pcw. 367 f l .
50 kr. am

2 7 . S e p t e m b e r 1 8 8 4
zur zweiten Feilbietung geschritten werden
wird.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am
29. August 1884.

(3617—2) Nr. 5383.

Dritte efec. Feilbietung.
Am 2 3 . S e p t e m b e r 1 8 8 4 .

vormittags von 11 bis 12 Uhr. wird in
Gemäßhelt des diesgerichtlichen Bescheides
und EolcleS vom 6. Juni 1884. Z. 3749.
d!e dritte elecutlue Fellbielnng der dem
Johann Sotlar von Klanc gehörigen, ge-
richtlich auf 200 fi. geschlitzten Realität
Einlage Nr. 501 der Catastralgemeinde
Moräutsch stattfinden.

K.l. Vezlrlsgerlcht iilttai, am 22. Nu-
gust 1884.

( 3 1 2 3 - 3 ) Nr. 5250.

Bekanntmachung.
Bei dem s. t. Bezirksgerichte Mültl ing

wurde über die Klage deS Johann Sl«
monlö von Podreber Nr. 4 wider Anton
Kular von Osojnil Nr. 20 wegen 134 fi.
s. «l. die Tagsatzung zum summarischen
Verfahren auf den

25. S e p t e m b e r 1 8 8 4
angeordnet und die Klagsabschrift wegen
unbekannten Aufenthaltes des Geklagten
dem auf seine Gefahr und Kosten bestell»
ten Eurator Herrn Friedrich Sapotlät
von Mötlling bchändigt.

Der Geklagte hat am bezeichneten Tage
selbst zu erlcheinen oder eimn Bevollmäch«
tigten namhaft zu machen oder die Be»
helfe dem aufgestellten Curator rechtzeitig
mitzutheilen.

K. k. Bezirksgericht Mottl ing, am
8. Juni 1884.

(3441—2) Nr. 2681.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des Valentin Levc
von Log werden die mit dem Bescheide
vom 26. M a i 1664 auf den 30. Juni,
30. J u l i und 30. August 1884 angeord-
neten exec. Feilbietungen der Realität des
JakobUöakar von St.Valentini Urb.-Nr.
175 »6 Gandini'sche Ei l t zu Tufstein
mit dem vorigen Al'hange auf den

29. S e p t e m b e r ,
29. O k t o b e r und
29. November 1 8 8 4 .

vormittags 11 Uhr, Hiergerichts übertra»
gen und defsen sämmtliche I n t e n ssenten
verständiget.

K. l . Bezirksgericht Egg, am 3. J u l i

(3124—3) Nr. 5532. '

Bekanntmachung.
Bei dem k. k. Bezirksgerichte Mott-

ling wurde über die Klage des Jure
Bajuk von Bozakovo Nr. 30 wider Mar>
tin Bajul von dort, resp. seine u„betann.
ten Rechtsnachfolger, wegen Verjäh'ung
der Forderung per 450 st. s. A. die
Tagsatzung zum summarischen Verfahren
auf den

25. S e p t e m b e r 1 8 8 4
angeordnet und die KlagKschrist wegen
unbekannten Aufenthaltes des Geklagten
dem auf seine Vesahr und Kosten be«
stellten Curator Herrn Friedrich Sapot.
ni l von Mottl ing behändigt.

Der Geklagte hat am bezeichneten
Taye selbst zu erscheinen oder einen Be«
vollmächtigten namhait zu machen oder
die Behelfe dem aufgestellten Curator
rechtzeitig mitzutheilen.

K. l. Bezirksgericht guttling.«.am^
14. Juni ISS4.

( 3 5 7 6 - 2 ) Nr. 4947.

Zweite ezec. Feilbietuna.
Nachdem zu der in der Erecullonsftlche

des Johann ^alner „on Lichtenbach gegen
ÄaueS Kcische von Russbach zu der mit
Bescheid vom 29. Mai 1864, Z. 3077',
auf den 22. August angeordnelt» Feilbie«
tung der Realität tom. 34. lol. 130 _.ä
Herrschaft Gottschee. lein Kauflustiger er-
schienen ist, hat es bei der auf den

19. S e p t e m b e r 1 8 6 4
angeordneten zweiten Feilbielung sein Ber-
bleiben.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
22. August 1884.

(3574—2) Nr. 2410.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Tnffm w!rd

mit Bezug anf das Edict ddto. 31. M a i
1884. Z. 1502. und jenes ddto. 1. August
1884. Z, 2089. bekannt gegeben, dass in
der Executlonssache der Gertraud Oonll
von MoiPool am

30. S e p t e m b e r 1 8 8 4
zur dritten erecutioen Feilbietung geschrlt«
ten werden wird.

K. l. Bezirksgericht Treffen am 29sten
August 1884.

( 3 1 5 5 - 3 ) Nr. 269L.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbielung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Landstr'aß
wird bekannt gegeben, dass die mit dem
Bescheide vom 14. März 1884, Z. 1115,
auf den 2. Ju l i l. I . angeordnete dritte
exec. Feilbietung der Realität des Johann
Kuhar von Stojanskivrh _ud Einl-.Nr. 9
n,ä Catastralgemeinde Stojanstivrh auf

den 24. S e p t e m b e r 1 8 8 4 ,
vormittags 1 ! Uhr. Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange übertragen worden ist.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am
3. J u l i 1864.

(2761—3) Nr. 2011.

Erinnerung
an M a r i a und H e l e n a K l e m e n
unbekannten Aufenthaltes, bezüglich deren

allfällige Rechtsnachfolger.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Se«

nosetsch wird den Maria und Helena
Klemen unbekannten Aufenthaltes, bezüg«
lich deren allfälligen Rechtsnachfolgern,
hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Ge«
richte M a r Lavreniii! von Hrenowiz die
Klage äs prk68. 26. Juni 1884. Zahl
2011, M o . Anerkennung der Verjährung
von Forderungen k per 108 st. 4 kr. c.8. c.
eingebracht, und sei hierüber zum neuer«
lichen summarischen Verfahren die Tag-
sahung auf den

30. S e p t e m b e r 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts an«
geordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Michael
Klemcnc von Hr<nowiz als Eurator 3.H
2,owm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit sellist erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diefe Rechtssache mit dem auf-
gestellten Kurator nach den Vestimmungen
der Gerichtsordnung "rha.'delt merden
und den Geklagten we chen e- A s A
freisteh., 'hre A ^
nannten « " " < " 7 ' ^ H ä u m u n a ' " '

" " K . " l . Bezirksgericht Senosetsch, am
2tt. Juni.
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Ein oder zwei

Schüler
welche die Mittelschulen besuchen, werden in
Verpflegung und Wohnung genommen. Clavier
steht zur Benützung. (8563) 12—5

Goliseum l . Rock Nr. W—39.

Der Gefertigte kauft
Kupfer, Messing, Zinn, Zink und altes
Eisen ein, besitzt ein grosses Lager
von Sparherden zum Einmauern und
besorgt die Aufstellung derselben zu

den billigsten Preisen;
ferner hat derselbe auch ls.a.rto KColz-
I c o l i l e stets am Lager. (3361) 6-6

Johann Dollier,
Scblosaormeister, Florianagasse Nr. 32.

g A. Havers s
Cj rü

I Jffyfi Aschen-1
j (3038) 6 i n Laibach H
i ercLpfielilt -vorz-CLgllcliOB jjj

i Märzenbier |
C aus der Brauerei Gebr. Xosler §

£ in Kisten ä 25 u. SD Flaschen. ä
g Preia 7/io Litor 16 kr. §
ßj » 8/i. » 12 „ g
ß* Kisten und Flaschen franco zurück, jjj
nl odor sio werden billigst berechnet. in

Den anerkannt besten

Praschniker'schen
Roman- und Portland-

Cement
Eisenbahnschienen, Baubeschläge,
Stuccaturrohr und Stuccatur-
matten, Sparherde und Bestand-

theile zu gemauerten Herden
und alle sonstigen ins Eisenfach ein-
schlagenden Artikel empfehlen billigst

Terček & Nekrep
Eisenhandlung

Rathhausplatz 10, Laibach.
Auswärtige Auftriigo werden prompt

und billigst effoctuiort. (1416) 8 8

Stoffe
für Damen- und Herrenkleider

BW TOS h»lti»r»r Sckifwoll», für einen mittelKewacli-
»euen Mann 3,10 Mtttr aui »k«n Aajug

um fl- 4,96 5. W. aus ffuter Schafwolle ;

• » Jl~" » " J e . M W "
1 0 , — n u n toinOT „

„ . 12,40 „ „ „ «»n« f o i n o r >.
Peruvians au» hochfeiner Schafwolle in modern-
sten Farbou. da« Neueute für Dunen- TicMÜlidir
ptr Mttar fl. 2.—

Schwan Pelz-Palmerston, re l ne Sohafwolle,
rur £u&*&-Wlfit«rp»l*toti pir Utttr fl. 4,—

Ml*-PllUl per Stack fl. 4, 6, S und big fl. 13.
Hochfeine Anzüge, Ilosen-, Ueberiieher-, Rock-,
BogemailnfcelitofTe, Tllffel, L o d o n fttr Damon-
c o s t u m e und R e g e n m a n t e l , Commis,
Kammgarn, Cheviot», Tricots, Damen- und
Blllarütllchcr, Peruvieui, Doskintf empfiehlt

Joh. Stikarofsky
gegründet tti66

y»t>rilC«-ST3.»<3.«rlo.er« l a Br-Ci.aa.aa..
Muster frlEOO. Muatorkarten für die Hcrreu

Schuoidormeister ulraaUert. NsohajiasMndungsn
Ober fl. 10 fnneo. — Ich habe ein »tetcn Tuch-
lager reu mehr als 10O00O fl. ö. W , und iit <*
ielb»tT0r8tändlich, das« boi meinem Weltgebchäft
Tiul Scst» in Landen von 1 bis 5 Meter übrig
bleiben nuu bin ich gfizwungon, dor&rtige Rost«
tief lu fcenbgeittztia IrMugMgiprtlien «u ver-
schleudern. Jeder vernünftig denkendo Mensch
mu» eingehen, da» von «o kleiucn Rest,n keine
UutN versendet werden können, da doch bei
"niffen Hundert Mmtorbcitellungen von diesen
Resten in Kflrco nichts übrig bliebe, und ist dem-
nach ein reiner Schwindel, wenn Tuehfi™«. Ton
lU-stenmuntorn inserieren, und sind in derartigen
Fallen die Musterabschnitte von Stücken und nicht
Ton Resten, und sind die Absichten eine» der-
artigen Vorgehens begroiflich. — B»«t#, die nicht
eonvHnicrun, werden umgetauscht oder wird das
Geld surücigesandt. (3631) 20—3

Corrsspoadsaun warden angenommen in daat-
tohor, ungarischer, böhmischer, polnischer, ita-
lUnUvher und frstnaOaischer Hprache.

Triester

CIBMU
Triest.

Die Triester Commercialbank
empfängt Geldeinlagen in öster-
reichischen Bank- und Staatsnoten
wie auch in Zwanzig-Franke n-
stückeu in Gold mit der Ver-
pflichtung, Kapital und Interessen
in denselben Valuten zurückzu-
zahlen.

Dieselbe escomptiert auch
Wechsel und gibt Vorschüsse auf
öffentliche Wertpapiere u. Waren
in den obgenannten Valuten.

Sämmtliche Operationen finden
zu den in den Triester Local-
blättern zeitweise angezeigten Be-
dingungen statt. (56) 52—36

J. Andels
zie-va. entdeckte»

überseeisches Pulver
tüdtot

Wanzen, Flöhe, Schwaben, Schaben,
Russeu, Fl iegen, Ameisen, Asseln,
Yogelmüben, überhaupt alle Insecton,
rait einer nahezu iibornatürlichon Schnel-
ligkeit und Sicherheit derart, dass von
dor vorhandenen Insoctonbrut gar keine

Spur Ubrlg bleibt.
Echt und billig zu habon in

Andess Droguerie,
13, „zum schwarzen Hund", Hausgasse 13
(Doininicanorgasso 13, Kottengasao 11)

in Prag.
In I-iaa/bada. beim Horrn Alb in

Slitachor, Kaufmann; in F e l d . -
I r l r c l i e i i (Kumten) beim Horrn
A. Zworgor, Apothoker; i n B " b e r a -
d o r s (Kärnten) boim Herrn B. D.
T a u r o r . (1421) 12-9

Niederlagen am Lande überall, wo dios-
bezüglicho Placate ausgehängt sind.

Dr. Hartmaunm

Auxilium,
boatbewährtes Hoümittol gogon

Harnröhrenfluss
bei Herren und

Fluss bei Damen,
ein streng naen medicinischon Vorschrif-
ten boroitotos Präparat, hellt ohne Ein-
spritzung BchmerzloB, ohne Folgekrank-

^ s s s ^ ^ helten, frisch entstan-
^ Q « s G ^ ^ deno, noch so sehr ver-

H 'Bäp ö l entsprechend schnell.
vÜk. jßL-J&J Ausdrücklich verlange
g&ffim&%, m a n I^r- H a r t m a n n s
Q/nYffijßr' A u x i l i u m für Horron

z odor für Damen, und ist
dasselbe sammt bolohrendor Broschüre
und oiner zu eicer Consultation in der
Anstalt des Horrn Dr. Hartmann boroch-
tigendon K a r t e in allen grösaoron Apo-
theken ura den Preis von fl. 2 '80 zu

haben.
Hauptdepöt: TV, Ttverdy,

Apoth., I., Zohlmarkt Nr. 11, Wien.
NB. Herr Dr. Hartmann ordiniert

von 9 bis 6 Uhr, an Sonn- und Foiortagen
von 9 bis 2 Uhr in seiner Anstalt,
und wordon daselbst auch fornor wio
bisbor allo Haut- und geheimen Krank-
heiten, insbesondoro Äanneaachwäche,
nach überaus glänzond bewahrter Me-
thode, ohne Folgoübol, Syphüia und
Geschwüre allor Art bestens geheilt. Mo-
dicamento werden in diaerütestor Weise
besorgt. Honorar massig. Auch brieflich.

Wien, Stadt, Seilergasse Nr. II.
Depot In Laibach boi Herrn Jul.

v. Trnkoczy, Apotheker. (3469) 3

Die mit dem Oeffentlichteitsrechtc versehene

Z Volksschule ::
' - der evangelischen Gemeinde in Laibach mit 4 Classen für ' '
' ' Knaben und 6 Classen für Mädchen ^ '

eröffnet das nächste Schuljahr am 15. September l . I . , ,
^ Die Unterrichtssprache ist die deutsche. Der evangelische Localpfarrer besorgt
^ l , den evangelischen und ein katholischer Katechet den katholischen Religionsunterricht. « >

Auch wird gründlicher Unterricht in der slovenischen und französischen Sprache ^ ,
* ^ sowie in den w e i b l i c h e n H a n d a r b e i t e n ertheilt.
^ l . Die Nach- und etwaigen Aufnahmsprüfungcn finden am 11. und die Anmeldun« « >

gen am 18. und 13. d. M., vormittags von 9 bis 12 Uhr, in den Schullomlitätcn statt. ,
* " I m Auftrage des Presbyteriums der evangelischen Gemeinde Laibach

' ' (3588) 3-2 öie Schulleitung. ^ ^

mb lWL^ Doppel-Stärke
j*^\ f&zMfth (AllelnlK<TFal)rlkantH Mack,Ulm a/D.)
F̂ <-j ^&^JTyM unscliadllrhfiH Htärkomitiol —

V ^ ^ ^ b ^ ^ i ^ V KRwfilirt itri\R*U>. Krlfiiclilcrun^ m
M\ - * 3 j«5 f35Erfi"\- plltiiiq\ jL IJO'"» I'Jiitten u nntliiH alle or- I

^•' "\J ^^Ö^k \^k^t-t'"šl'^/i f o r d e r l l c l l f i» Zusatz« zur Bkho- oo
^ s B "Iw^fe™^*. VtTTswP^ f̂l •*%s r c n HerutolluiiK von blendend

^ M L J W^JL^^^JSbMftäJtM —jr\ weiüRer, glelchmäHMlif Ntclfer ^
^ ^ H B S V M ^ B B H B S I S ^ S ^ S S S S S ^ I ^ W , ~ ~ ^ ^ ^ u i x l HOKnnaiintRr (Jlan/.wiis<iie. , "

I üMenü - z
M (3570) 4—3 werden in Oel naturgetreu ausgeführt. ^ «

^ l «l.Aif<>er zu l5 bi» 3l» ff, ̂  F°mifie„«r»De zu 35 ki« 50 ff. ß
D Portraitmalcr Julius Lchmanu 3

\U I-ose ä SO k r . ö. W . der fJ

I I Ziehung am 9. Oktober 1884. |
P j Ausstellung der Gewinste im Schaufenster der k. k. Hof- und Kammer-Juweliere M
m A. Mayers Söhne, Wien, /., Stock im Eisenplatz 7. pj
B T TTstlirif+rpfFftV * O r o " o Cassette mit oompletem, praoht- ((lJ
[jP J.. Ü O / U ^ l l l ü l i ü I . vollem Tafel - Silberzeug für 12 Personen, ILffj
lÜfTI m a 8 8 i v Silbor, onthalLcnd 129 Stück. trM

Pj Im gränzen 2OOO Gewinste Ü
(p={ darunter T a f e l s ü b e r z e u g , C a i s e t t e n , Tafelaufsätze, Girandols , ^
•™J 120 Anker- und Cyl inder-Uhren, D a m e n s o h m u o k otc. etc. [U

tjjji Ein Los fünfzig Kreuzer. i
iTjtjj Das Verzeichnis siimmtlichor Gowinsto liogt in allen bokannton Vor- lUjj
Jjjyi schleiasorten zur Einsicht ans. Losobozug durch dio Lottoriokanzlci JaJ

pLJ Wien, L, Rotlienthurmstrasse 2 llffj
lyil (fürsterzbischößiches Palais) rt]
p j j gegen Postanweisung dos Betrages für dio boatollton Loso nebst 20 kr. für lÜfj
[Lfil . Francatur und Ziohungslisto. (3H2O) A 4 fiU
c y Bei Abnahme von 5 Losen aufwärts Francozusendung der Lose u. Ziehungsliste. \jji

i\̂ \ Für 5 fl. elf Lose franco und Ziehungsliste. jjA
•'>€iiiiigiigiigiiiii-'iiigiiigir!iig§iii^

V Boi Beginn der Horbstsaison orlaubo mir, moino geehrten Kunden auf- ^
yC morkaam zu machen, dass ich mit der Erzeugung meinor anorkannt «

5 bestrenommierten s

I Krainerwürste |)
üjt bogonnon habo, und wird es so wio bisher mein Bostrobon soiu, don An for- <w
JL dorungon meinor p. t. Kundon gorocht zu worden. < ff

5 Für echte Ware wird garantiert. ;f
«|> Auch iibornohrao Bostollungon nach auswärts, und wordon dieselbon gogon < T
f c N a o h n a h m e billigst bosorgt. * (f

7 j^ Gleichzeitig erlaubo mir oinoin vorohrton Publicum bokanntzugobon, ^ >*
A> dass ich seit l.Septombor das Selohergesohäft des Herrn Josef Istenio, i W
SJ Congressplatz, im Zettinovioh'schen Hause, käuflich an mich gebracht <^
Ĵ> habo und werde von nun an mit allon in diesoa Fach einschlagendon Artikeln ^ .

Jk * dem p. t. Publicum dienen können. (3522) » — * iS
jk > Um zahlreichen Zuspruch bittet hochachtungsvoll < J

I Pauline jflaus^er. !{
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j j j Hand- und Göpel-Dreschmaschinen 5
} K Howio Speoial - Handdresohmaaohinen - Göpel zum Botriobo jodor Art W
w Hand-Droschmaschinon, fornor Putzmühlen empfiehlt als Specialität yjJ
Q die landwirtschaftliche Maschinenfabrik fi

© UMRATH & COMP. in PRAG-BUBNA. 8
© Niederlage für Mahren In ßrUnn, Kröna Nr. 62. W
A „ „ Ungarn „ Budapest, Waitznerring 60. ^\
R Kataloge gratis, (2356) 4—4 X

J5 Lager und Agentur bei Herrn Joh. G. Winkler, Laibach. Ä

^ Wegen Auflösung lies Gesckäfte» 3

HMzliaMIllsneckufH
^ t zu bedeutend heiabgesetzten Preisen >e

z im Wiener Vazar z
) ^ Enlpfehlenswert wären in reicher Auswahl: (3295) 12-« ^

X jliinderspielzoug^ Leder- und Bronzewaren, A l - >t
X bums, Schmuck, diverse Wppesnrtikel und un- R
2 zählige andere Bedarfsartikel. A

xxxx««xxxRxx«o«xxx«Uze>e>e>ezeze3

mim " ¥ ' k \

| | I ch beehre mich, den hochgeschätzten 1 |

lj bisherigen Besuchern sowie dem verehrten W

I l j Publicum mitzutheilen, dass ich nunmehr lfj\

\ fj das Weingeschäft und meinen Besitz in La- H '

I JJ verca sowie das Haus „zur Stadt Mim- lil

1 fj clien" (Lozar) in Laibach, in mein Eigen- 11)

19 thum übernommen habe und diese beiden i | |

f( lj Gasthauslocali täten mit guten Wiseller, 11

Illj Unterkrainer und schwarzen Istrianer Wr

tml Weinen versehen werde, daher ich dieselben L| \

• 1 Z U z a n ^ r e ^ c n e m Besuche empfehle. H /

Mil Hochachtend i l

(II (3279) 3-3 K a r l Le i i t s che . II)

-• - • - L - _ - • - ^ _ . - - ^ ̂  ~ - - Ä

S Ä. k. conccwMiouiortoM

I TJniversal-Speisen-Pulver
• ^ des D r * ^ ^ l l s '" Wien. ^
• Tp« (Seit 1857 Handelsartikel. — Protok. Firma). I I
• Diätotischos Mittel; bisher unerreicht in seiner Wirkunry ans riin lmrhtero
• LOBlichkoit (insbesondere) schwor vordaulichor Spoisc" « l " I v S S Ä i J n i d BinS
• reimgung, dio Ernährung und Kräftigung des Körpers. Dadurch wirkt «f bei läßlich
• zwoimaligom und liingor iortgesotztcm Gobrauclic mittolbar boi: Verdauunrrflschwache
• Sodbrennen, Anschoppungen der Baucheiligeweide, Trägheit d«,r Gedärme Glieder-
• schwäche, Katarrhen des Maeens oder Lißposition zu solchen Himörrhoidal-
• leiden, Scropheln, Bleichsucht Gelbsucht, chronischen Hautausschlägen, periodischem

I S S » I^ubÄose6111^^11' ^M^ in dos eingewurzelten
• Boi Mineral-WaBsercuren leistet es sowohl vor als währond doB Gobrauchos
• 'lorsolbon sowio zur Naclicur vorzügliche Dionsto.
• 2u haben in den meisten Apotheken and Drognenireaohäften der
• österr.-ungar. Monarchie.

• Centralrtcpot (Postversenüung täglich)-
• WIEN, Stephansplatz Nr. (i (Zwettelhof).
• Prois oinor grossen Schachtel fl. 1,26, oincr kloinon 84 kr ö W
• , 9W Das p. t. Publicum wird goboton, ausdrücklicli Universal-Spelsen-
• y., V e r ÔH Dr. OiUis zu vorlangon und gonau unsoro protokolliorto Scbutzmarko
• a u dachten, ^ Q (423) 12-8

Ein oder zwei Studierende
aus g u t e r F a m i l i e werden der Gesellschaft wegen bei einer acht-
baren Fami l ie in Triest in Kost und Wohnung aufgenommen; auch
auf Erziehung und Beaufsichtigung wird das Augenmerk gerichtet sein.
Familiensprache deutsch und italienisch.

Näheres in der Administration dieses Blattes. (3526) 3—3

Akademie für Handel und Industrie in Craz.
Oeffentlichkeitsreoht laut hohen k. k. Ministerial-Erlasses vom 1. Mai 1879.

P ^ * Fortachrittsrnedaillo Wion 1873. ~ ^ S
Die Akademie beginnt mit 15. September d. J. ihr zweiundzwanzigsteB Schuljahr.

Die Absolventen der Anstalt haben das Recht zum EiniKhrlg-Frel-
wilHpendlenst, wenn sie vor ihrem Eintritt das Untorgymnasium oder die Unter-
Roalschulo mit Erfolg zurückgelegt haben. Für solche Schüler, welchen diese Vor-
bedingung fohlt, besteht ein bosondoror unentgeltlicher VorbereitungBCurs fllr
das Freiwilligen-Examen. — Auskunft, botrossend Aufnahme und Unterbrin-
gung, sowie ausführliche Prospocte ortheilt

die Direction der Akademie für Handel und Industrie in Grraz.
(2740) 8—7 A. E. v. Schmid, Director.

V Prämiiert Wien. ^ V l H ^ I H Prämiiert Berlin. 8

8 für alle Besitzer von Dampfanlagen. 8
W^ Unsere nach einein neuen Verfahren hergestellte X

8 Meselgulir-Marmesluuhmllsse n
2 'st das anerlannt vorzüglichste und billigste Mittel gegen Wärme-Ausstrahlung bei V
^ Tampsrohrleitungen, Cylindern und Dampfbchiiltern jeglicher Art. ^
X Glänzende Empfehlungen laiserllcher, königlicher und städtischer Ve« X
2 ^ HVrden fowic der bedeutendsten Industriellen Europas. ^ ^

V Für Haltbarkeit und Nlltzcffect langjährige Garantie. 2

^ Grfte unä Ltlefte Fabriü von MiirmesHlchmusse in OefterreiH»Ungurn. ^

2 Wien, I., Ma^nnilianstraße Mr. 13 ü
(Z Merlin Aopenhagen Aöln a. M. «
^ (3309) 16—2 Wir halten beständiges Lager ^
X in Nudapest, Prag, Nrünn, Mähr.'Ostrau, Nielitz. I ^

I | Linz. [ Wien. | Stadt Bteyir. | Leitmeritz. |

I Unsere anerkannt gute, feneraiohernde

I Kautschuk-Dachpappe
• sowie den zum Anstrich nouer und zur Reparatur alter Pappdächer nöthigen

I goh.warz und roth, liefern wir zu billigon, abor festgesetzten Preiaon.I Complete Dach-Eindockungen
I führen unter Garantie aus.
I Auf unsoro I s o l i o a r p l a t t e n zum Abdocken dor Fundamente zur Ver-
I hütung dos Aufstoigons des Grundwassera inachon wir ganz besonders aufmerksam.
I Prospocto, Mustor und Kostenvoranschläge orthoilen beieitwilligst

I Posiiansky 4fc Strelltz
I WIEN, I., Maximilianstrasse 13. ("«JIB-II
I Berlin. Coin a. R. Kopenhagen.

| | In der vom hohen k. k. Unterrichtsministerium mit dem S
jg Oeffentlichkeitsrechte autorisierten S

| Lehr- und Erziehungs-Anstalt 5
x für Mädchen 8

5 üßlisiKiDuerprtßflfurWßflilluuCta i
^ der Ä

£ Victorine und Gabriele Reim |
IC in Laibach £

IC beginnt das I. Semester des Schuljahres 1884/85 mit i b ^ m ^ l n , M
J C Das Nähoro enthalten die Programme, woJche »u/ V« r i*"^j,i; 4—4 | f
%t oingosondot worden. täelich ron 10 bis 12 Uhr « *
II Mündliche Auskunft ertheilt ^^^rßtenhof, I. Stock. g
f* vonnittiiga in J.albach, Herren»»«"»« * r* » ^
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Gasino-RestauraTion.
Montag 8. September

bei günstiger Witterung
letztes

Garten-Concert
ausgeführt von der

Musikkapelle des löbl. k. k. 17. Inf.-Rgts.
Freiherr v. Kahn.

Anfang halb 8 Uhr. Entrče 20 kr.
(364B) Achtungsvoll

Frisch angelangt:
Prager Tchinlen und Knackwürste, Nero«
neser, Ungarische und Kralaner Valami,
Pariser, Ttraßburger und Warschauer
Trüffeln, Hardellen, Leberwürste und
(3640) 3 - 1 diverse Käse.
M ^ Bestellungen auf Prager Schinken werden
angenommen und bestens ausgeführt. WU

Um zahlreichen Zuspruch bittet

Lottiisb ^'22^7.

ß Tinten l
^ zeöer Art, als: ,P
H schwarze Alizarin», Galluh-, Kaiser«, ^
H Vchul« und Doppel'Eopicrtinte; «
H farbige: violette, blaue, rothe, grilne, gelbe A
H Echreibtinte; H
V Earmin», Gold« und Eilbertinte für R
I architektonische u. Tituationszeichnungen; ^
3! Wäsche«Vlerltinte; H
« I l n o r « pour Is» ä»in«» (in einigen«
Ä Wochen verschwindbare Tinte); A
«Sympathetische Tinte <nur erwärmte
U sichtbar); H
H Vervielfältigungs« (Hektographen«) ^
M Tinte und Masse; Z
HVervielfältigungtz'Apparate (Hekto- j ^
H graphcn); ^
H KluVge Ttempelfavben: violett, blau, ß̂
H , roth, grün, schwarz erzeugt und ver« ^
H kauft zu den billigsten Preisen ^

I I . Lampe ill Klain l̂î , I
Ä Preiscouranle aus Verlangen gratis und A
I franc!,. (3587) 3—1 ^
»Iviederverkäufern bedeutender Rabatt. A
H 1 Liter guter schwarzer Tinte 25 lr. !V
I '/2 ' » » ' ^^ ^ ^
H Um 15 lr. in Briefmarken kann sich jeder P
« Vi» bis '/2 Liter violetter, rother, blauer!»
I oder grüner Tinte herstellen aus dem franco ^
Hals Muster zugesendeten T i n t e n p u l v e r . ^

OOOOGGOOOGGOOGOO

O Joses Raunichar 3
3 Zttdengajse, ßaitmch ^
G cn^>fichlt sein reich sortiertes Lager von D

G Herren-, Damen- und Kinder- G
G schnhen S
E in sehr solider Arbeit und elegantester D
G Fa^on. — Preise möglichst bil l ig sowie O
M die Ausführung der Bestellungen sehr G
^ (1214) prompt. 26—25 ^

OOOOOOGGOGOGGGGO

Ein neucr^ eleganter, halbgedeckter

OutMer-Maelon
(Naturholz) (3614) 3 - 3

ist preiswert zu verkaufen:
St. Petersstraße Nr. 43.

Zitherspiel.
Dio Gofortitfton bringen hicmit zur üffont-

lichon Kenntnis, dass sio am 15. d. M.
In L a i b a o h einen Untorrichtscurs für
SciLla^- und StreiciL-Zütlier
eröfinon werden. Boido Gefertigte concortier-
ten bisher mit günstigstem Erfolge in vielen
Staaten Europas und auch in Amerika, können
über ihre künstlorischcn Leistungen dio besten
Zeugnisse vorlegon und geben schliesslich die

j Vorsichorung ab, dass sio eifrigst bomüht soin
• wordon, auch den hiosigon Anforderungen voll-

kommen Rechnung zu tragen. Anmoldungen
werdon aus Gefälligkeit in der Eisonhandlung
am Deutschen Platze im H a n s e N r . 8
odor dort im I I I . Stocke aufgenommen.

Eduard Ferschnig. Amalie Fersctinig, Tochter.
(3639) 2—1

TS» I4APFEE.
Grösste Preis-Ermässigung.

C. Goverts & Co., Hamburg
liefern brillante Kaffoos, onorm billig, porto-

frei gegen Nachnahme:
5 Kilo Santos, ergiebig «. 2,90
5 „ Java, sehr kräftig „ 3,90
5 „ Cuba, ausgezeichnet . . . . „ 4,40
5 „ ff. Ceylon, grossbohnig . . . » 5,—
5 „ arab. Mocca, feurig » 5,80

Wunder der Neuzeit!
Wor binnen kurzem Hühneraugen olmo

Schneiden und ohne Schmerz verlieren will,
kaufo sich vertrauensvoll das von William
Enderson orfundeno a m e r i k a n i s c h e

Hühneraugen-Extract.
Ein Fläschchen .'55 und 70 kr. Vorson-

dungadepOt: F. Sibllk, Wien, Vereins-
gasse 19. Depot in Laibach boi W. Mayr.

(2823) 8

^ In der seit 28 Jahren bestehenden, mit dom^Oeffentllchkeitsrechte ®|j
^ autorisierten föp

I Privat Lehr und Erzieliunas Anstalt |
j für Knaben t
I des Alois Waldherr in Laibach §
^ beginnt das I. Semester dos Schuljahros 1884/85 mit 15. S e p t e m b e r 1 8 8 4 . 7*1

%£$ Näheres enthalten die Statuten, nolcho auf Voilaugen portofrei zugeflondet © |
j £ g werdon. Mündliche Auskunft orthoilt dio Vorstohung täglich von 10 bis 12 Uhr. @|?
J$g) Die Aufnahme beginnt am 13. Soptombor. (3033) 4 — 1 Sffj

T ixolr -IF&otsrt o
gut und echlsiirbig, von II. 1,30 per Meter aufwärts. Muster versendet bei
genauer Angabe des Namens und Charakters die Tuohfabriks-Nieder-
lage „zum weisen Lamm" in Brunn. (3489) 3

I Warnung:!

Die geehrten Auftraggeber und Abnohmer von Stoinmetzarbeiton wordon j
höflichst orsucht, mit Heutigem angofangon, wodor don minimalston Geldbotrag an 1
irgondoinon dor Stoinraotzarboitor abziilioforn, noch irgendwolcho Rechnungen zu I
begleichen, dio nicht moino eigenhändigo Unterschrift sammt Stampiglio tragen. $ \

Jenon geohrton Kunden abor, dio unter oinem gowisson Dnicko zur Bo- T
gloichung irgendoinor Rechnung verhalten wurden, bitto ich inständigst, das |
Unliebsame dieseB Verfahrons nicht mir vindicioron zu wollen, dorrn es geschah I
— ohne mein Wissen! Achtungsvoll £ \

fm A încjeiiÄ Camemik ^ 1

U (3647) Steinmetzmeister. U,
(l||ii Boi dieser Gelegenheit kann ich nicht umhin, meinen geehrten Auftrag- |jBLi

I
geborn hiorait den würmston Dank für das mir bisher im hohon Grado gcachonkto sffl'

Vertrauen abzustatton, und empfehle mich zugleich zu zahlraichon woitoren Auf- U
trägon in rneinom Pacho, sei e.s in Bau- odor Kunstarbeiten, init dorn Vor- H
sprechen, letztere auf das billigsto, prompteste und geschmackvollste ausführen ^ l [
z u w o I l e n - Achtungsvoll TB

d.er^OToig'e- t

W ^ Aufenthalt vom Sonntag den 31. August bis incl. 8. September 1884. ~ W
f±- An der I^attermann« -Allee

L ^ ^ Grösste Menagerie der Welt
^ H | | B 8 S B y > v 9 B ^ Geöffnet von 9 Uhr vormittags bis 9 Uhr abends.
^^IB^^HflB^E&a ^•^^Bk Zum erstenmale in Laibacfi: 1 Nilpford, 1 Nashorn, 1 Tapir, 2 Elefanten»
^J^^^^^^HkiSl|iA jfl^^Ma^N 15 Löwen, 5 priiehtigo Königstigor, 2 schwarze Panther, brauno und schwarze Bären, g6'
V ^ ^ ^ ^ ^ ^ M j E i n & p | f l | f P 5 / m( fleckte Panther, Leoparden, woisso Lamas, 30 soltono Affen, 4 Schlangen, Krokodile u. s. #•

J^^Bfe^V3to^LL T ä 9 | i c h z w e i Hauptvorstel lungen: Um 4 Uhr nachm. u. 7 Uhr abds.
MBB^^^^^MBÄW^X1 ^ 1 l y ^ ^ g f f ^ W i ^ y mit dom wunderlichon Elofanton .Jombo", mit 2 prächtigen Tigern, si Löwon, Hyäneni
^^£^^^Kwi_ _X tjll wll MU Bären und Wölfon, und wird sich dabei producioron dio T h i e r b ä n d i g e r i n P r l . EnWO*

' ^ l ^ H l ' y i l f i Bn lii W Kleeberg und dor kühnste Thierbändiger der Jetztzelt, Horr O. Or all; jodosm»1

JRä^^ii^ufl^^BBfifiBJM^BmMBask während dor Production Hauptfütterung der Raubthiere.
^r^SJ^BBJHB^^1*1^^ Eint i- i i t : I. Plaiz 70 kr., II. Platz 40 kr., III. Platz 20 kr.
• P ^ ^ ^ B ^ B ^ p ^ ^ 84T* 0-oB-u.rLd.e ^*f©rd.e "w-erd.eaa 2-a.r F-CLttertaan-g d.or I^a."*121'
O^^^^^^^^ tlilere grelcavuft. "^Q (8530) 6

| P " Normal-Schafwoll-Wäsche ^ 1
i St-a.ttg'arter r^alorilsa-t, System Dr. 4MII^ Jiv Jäger |
1 garantiert nur o o l x t o , feinste Naturwolle I
rV empfiehlt. h,

i C. J. HAMANN, Laibacb. - - I
(TfTJ Daselbst zu haben t Hi|
1 \ N o r m a l - S t o f f m a o l x M : e t e r /Jl
P L -p^ und Anleitung mm Waschen wollener Trieot-Wäsclie. -"*\ D/M

D r u c k u n d V e r l a g v o n J g . v o n ssleinmayr 4 F e d . V a m b e r g .


